
»a «Latwkr Wochrn-
dlatterscheintwöchent¬
lich dreimal, nämlich
pirnkag , - onner ^a«
s . - amsta- . Adonne»
menrrvrei« kaldjäbri.
ttz., durch die Poii be¬
zogen im Bezirk 1 N-
S kr. , sonü ln ganz
Württemberg 1ft. !5kr.

Calwer Wochenblatt
Amts - und IrttelligenzbLaU für den Bezirk.

Zn rLaiw abonnir
man bei der Redaktion
au»wärt < bei den Bo¬
ten over dem nach- ,
gelegenen Poüami,—
Die Ainiückungiae.
dühr beträgt ! kr. für
dir dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nro. 64 Donnerstag , den 6 . Juni. 1867.
Amtliche Dekanntmachungen.

Verakkordirung von Eiselchahnbauarbeiten.
Zu Ausführung der Schwarzwaldbahn , Strecke von Calw bis Wild¬

berg , werden mit höherer Ermächtigung die Arbeiten für die Nagold-
Correktion und für die Herstellung des Sohlenstollens und des davor
liegenden Einschnitts , sämmtlich bei Wildberg , zur Submission ausge¬
boten.

Nach dem Voranschlag find diese Arbeiten folgendermaßen berechnet:
1) Crdarbeiten , incl . allgemeiner Zubereitung der Baustelle 57805 fl. 16 kr.
2 ) Mineurarbeiten . . 7650 fl. — kr.
3) Fluß - und Uferbauten . . 7582 fl. — kr.

zusammen 73037 fl. 16 kr.
Die Plane , Voranschläge und Bedingnißhefte können bei der Unterzeichneten

Stelle eingesehen werden.
Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre Angebote , welche den Ab-

stceich an den Voranschlagspreisen in Prozenten ausgedrückt , enthalten müssen, unter
Anschluß von Vermögens - und Fähigkeitszeugnissen , schriftlich, versiegelt und mit der
Aufschrift:

„Angebot zu den Bauarbeiten bei Wildberg"
versehen , spätestens bis

Dienstag , den 11 . Juni 1867 . Mittags 12 Uhr,
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die urkundliche Eröffnung der
eingelaufenen Offerte statt , welcher die Submittenten anwohnen können.

Wildberg , 31 . Wai 1867 . K. Eisenbahnbauamt.
Stähle.

V« Mrzn . 12,1 Rthn . Hofraum,
8 .4 Rthn . Nr .14 4̂. eineStreu-

hütteu .Wagenschopf,
17,8 Rthn . Rrv . 14 ll . eine

Scheuer,
5,9 Rthn . Nro . 14 6 . ein Kel¬

lerhaus mit darunter
befindlichem Keller,

4,3 Rthn . Nro . 14 v . eine
steinerne Wasch - u.
Backhütte.

Gärten:
1 Mrgn . 17,3 Rthn P .Nr . 44 und 45,
I V« Mrgn . 9 .4 Rthn . P .Nr . 46.

Forstamt Wildberg l
Revier Naislach . l

Scheidholz-Verkauf !
Donnerstag  und!
Freitag,  den 13 !

und 14 d. M ., i
in den Staaiswal - ^
düngen Birkenebene,!
Bruckmlßu .Schwärz¬
miß : i

>10 Klafter Nadelholzscheiter u . Prügel,!
3 „ birkene Scheiter und Prügels

Zusammenkunft je Morgens 9 Ubr am
1. Tag auf dem Würzbacker Sträßchen
beim Teinacher Wegzeiger , am zweiten Tag
beim Torsstich

Wildberg . I . Juni 1867.
K Forstamt.

Revier Hirschau.
Holz - Verkauf

Mittwoch,  den
12 Juni,

im mittleren Kohl-
berg:

48 Klafter buchene
Scheiter und
Prügel,

41 Klafter Nadelholz - Scheiter und
Prügel,

1 ., Nadelholzrinde , !
'/ - „ Nadelholzreisprügel , j

700 Stück Nadelhvlzwellen und i
950 Slück buchene Wellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im
Schlag unten am Stichweg.

Witdberg , 29 . Mai 1867.
K. Forstamt . ^

2) ! . Emberg,
Gerichtsbezirks Calw . ^

Wiederholter Äegenschafts- j
Verkauf.

Nachdem der Verkauf der hienach be¬
schriebenen Liegenschaft in der Verlassen-
schaflssache teS ^ Peter Nentschler,
Bauern von Emberg , die Genehmigung der
Erben nicht erhalten hat , so kommt dieselbe

am Dienstag,  den 11 . d. M,
Morgens 9 Uhr,

wiederholt im öfsentiichen Ausstreich zu.n
Verkauf und zwar:

Gebäude:
14,3 Rthn . Nr . 14 ein zweistockWes

Wohnhaus,
1,0 Rthn . angebauten 3 steinernen

Schweinställen,

2V ° Mrgn . 26,7 Rthn . Gemüse -, Gras und
Baumgarten an ei¬
nem Stück , oben im
Dorf , beim eigenen
Haus.

Aecker:
Mrgn . 47,5 Rthn . P .Nr .109TSer

sammt Laubholzgebüsch und un¬
beständiger Weg . der Hausocker,
an einem Stück,

Mrgn . 12,9Rthn . P .Nr . 112,Acker
sammt Laubholzgebüsch.

Mrgn . 45,9 Rthn . Acker,
Mrgn . 10,0 Rthn Laubholzgebüsch,
Mrgn . 7.9 Rthn . P Nr . 117 der

äußere Acker.
Waldung:

20V « Mrgn . 33 .0 Rthn . gemischter Wald,
V» Mrgn . 27,1 Rthn . unbchändiger

Weg.
15,7 Rthn . Mauer,

15 '/°

IV-

4V°
V°

5 V°

' 21 ' / « Mrgn . 27 .8 Rthn . P .Nr . 118inden
Hecken.

i - Den 3 . Juni 1867.
K. Amtsnotariat Teinach.

l Naszger.

! Cal  w.

i Die Beleuchtung der Wägen,
!welche bei Nacht in den Straßen und un¬
srer dem Rathhaus aufgestellt werden , un-
lterbleibt ungeachtet fortgesetzter Ermahnun-
gen und Warnungen , wcßhalb in Unter¬
lassungsfällen künftig unnachstchtlich Strafe
erfolgt

Am 4 . Juni 1867.
§ Siadlschultheißenamt.

S chu l d t.

Calw.

Verkauf von Forderungen.
Aus der Gantmasse eines hiesigenSchuh-
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machers werden dessen Gcschäftsansstände
im Betrag von 509 fl., durchaus Forde¬
rungen an Pso -zheimer Einwohner , am

Mittwoch,  den 12 . Juni 1867,
Nachmittags .2 Uhr.

aus dem Amtszimmer des Unterzeichneten
gegen baare Bezahlung an den Meistbieten¬
den verkauft.

Ratbsschreiber
Hass » er.

Calw

Haus - Verkauf.
Herr Fabrikant Schümm bringt

DnH am
ZLÄ Dienstag,  den ll.  Juni 1867,

Vormittags 11 Uhr,
sein zweistockigkes Wohnhaus mit gewölb¬
tem Keller an der Attbucger Straße , neben
Fruchthändler Eireiner und Wiltwe Walter,
auf dem Rathhaus im öffentlichen Aufstreich
zum Verkauf.

Da schon mehrere Angebote gemacht
worden sind , so sindrt nach Umständen nur
eine einmalige Versteigerung statt.

RathssÄreiberci.
Haffner.

Zavelstein.
Jagd ) Verpachtung.

Psingstmon-
tag,  Morgens 7 Uhr,
wirv die Jagd auf lnesir
ger Markung wieder auf
3 Jahre aut dem Rath

Hause dahier verpachtet.
Schultheißenamt.

Wi eden wahrr.

'1 Aus versehen wurde ln cinciu Theil der A»f-
laqe ->-S letzte» BtnlteS di-je I a fld-Verpachtung als
„ Lchaswaide"-Verpachtung ausfleschriebeu, was m de- ^
richtigen bittet die Nedakusn.

xAulirrümNichr Erg ?n85krdr.

Danksagung.
Für die vielen Beweise der

Liebe und Thcilnahme , welche un¬
serer ! . Schwester , Sophie Ei sen-
mann,  während ihres kurzenKran-
kenlagers zu Theil wurden , sagen

wir hiemit unfern innigsten Dank.
Die trauernden Geschwister

Nächsten Sonn 'tag,  sowie die ganze
Woche über backt Laugenbrezeln

2 )1. Bäcker Dierlamm.

Ein noch in gutem Zustande erhaltenes
älteres 6cktavigesClavier
wird zu verkaufen gestickt; wo ? sagt die
Exped . d. Bl . 2) 1.

Eine gute Ordonnanzbüchse
ammt Zugehör ist zu verkaufen ; wo ? sagt

die Exped d. Bl.

^pracent . württembergisches Aniehen.
Auf das neue von der Ä. Würtlembergischcn Regierung mit den Herren M . A.

v . Rothschild  u . Söhne in Franlsuvt a. M . im Verein mit mehreren Stuttgarter
Häusern abgeschlesscue 4h '-proz . Slaatsanleheu nehme ick Aufträge zu billigstem Coursentgegen.

Calw , t . Juni !867 . Julius S t ä l in,
Contpioir in der Ledergasse.

SchiW -WeleHeuheit »sch Amsrika
i mil Dampf - und Segelschiffen über Bremen , Hamburg und Haure.

Nähere Auskutist ertheilt und Uebersahrts -Verträge schließt ab '
Guril Georgii.

Gelder von und nach Amerika werden rasch und billigst besorgt.

L ° - >°. C 'Wpfehlzusg.
Unterzeichneter erlaubt sich, einem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikum

sein aufs Reichhaltigste ausgestattctes

Möbel - MugaM
unter Zusicherung der billigsten Preise in empfehlende Erinnerung zu bringen.

August Roller , Schreiner.

Dewcrbc - Verein.

NkvLmtsverfaMmlurrg
nächsten Freitag,  den 7 . Jnni,

Abends 8 Uhr,
bei Thudiu  m.

T a ste s o r d n n n g:
1) Verkeilung der den hiesigen Indu¬

striellen aus Anlaß der Beschickung
derGewerbeaiisstellungfücdenSchwarz-
waldkreis in Reutlingen zuerkannten Me-
daillcn und Belobungsdivlome.

2) Berathung über eine Eingabe an das
Direktorium der Verkehrsart statten in
Betreff
a) einer Ausdehnung des hiesigen i

Telegraphendirnstes von beschränk- i
tem in vollen  Tagdienst , resp.
beschränkten Nachtdienst ; f

d) Litte um Aufhebung des Porto - !
Zuschlages für unzureichend frcm-
kirte Briefe , und Verwendung in,
dieser Richtung beim deutsch oster- !
reichischen Postverein

Tie Mitglieder werden zu zahlreicher!
Beihciligiing an dieser Versammlung freund¬
lich eingeladen . Der Ausschuß.

Am letzten Jahrmarkt ging von Calw
bis nach Alzmberg ein

Rchkronenpseifenrohr
verloren , welches der redliche Finder bei
Bäcker Frvhnmüller dahier abgeben wolle.

ID»'. Pattison 's Gichtwatte lin
dert sofort und heilt schnell

LäTSZZL«

ML8 « LLZW ^ sZ8MHG « Z
allerArt , als Gesichts -, Brust -, Hals - und
Zahnschmerzen , Kopf -, Hand - und Knie-
gicht, Magen - und Unterleibsschmeiz re, re
in Paketen zu 24 und zu 12 kr, bei

Emil Georgii.

«Gauskauf.
Zum Betrieb eines offenen Ge¬

schäfts suche ich in guter Lage der
!.?M  Stadt ein geeignetes Wohnhaus im

Auftrag zu kaufen
Verw .-Aktuar Ziegler.
Calw.

Den Ertrag von 2V - Viertel
ewigemK!ee

am Rollgraben verkauft
2) 1 ^ Schmied Bätzuer.

Heugras.
3 >/s Viertel Heugräs verkauft in 3 Stü¬

cken
Mont aa,  den 10 . dn ß.

Mittags 2 Uhr,
bei Schenkwirrh Handle

Ernstmühl , 3 . Juni 1867.
Georg Oelsckläger,

Spinnmeister.

C a l w.
Fahrniß -Berfteigerimg.

Li Ans der Verlassenschaft des
Sckuchmachers undNachtwächters
Aichele  wird

Freitag,  den 7 Juni,
von Mittags 1 Uhr an,

im Sattler Grüne  m ai 'scken Hause im
Kronengäßie eine Fahrniß Versteigerung ge¬
gen gleich baare Bezahlung abgehalten , und
kommt vor:

guteManuskleider u .Leibweißzeug , Küchen¬
geschirr durch alle Rubriken , Schrein¬
werk, worunter auch eine Aufsatzkom¬
mode und einKüchenkästle , Feld und
Handgeschirr , wehere  Aexte , Hand¬
beile , Sägen , Hauen , ein Bett und
allerlei Hausrath und Schuhmacher¬
handwerkzeug , und ein Aufzugseil.
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Zu meinem Abschied aus heute Abend

lade ich alle meine Altersgenossen von 1847
sreundlichst ein zu Bierbrauer Keller.

Christian Dertin ger-

Calw.

Sensen , Sicheln , Wetzsteine,
ächte Mailänder und Bregenzer , in schöner
Auswahl , cmpfuhtt Fr . Müller
2) 2. am Marti.

Die Musterkarte
von S . Model  in Karlsruhe ist wieder
mir den neuesten Dessins in Sommerstoff
fen ausgcstattet , und empfehle ich solche

zu geneigter Durchsicht.
Carl Pflick 's Wtw.

Darlchtus -Gesuch.
Gegen gute Versicherung , hälstig in Ge¬

bäuden und hälftig in Gütern , suche ich im
' Auftraa ein Darlehen von 650 fl. zu 5V°

sogleich oder in einigen Wochen.
2) 1. Derwattungsakiuar Ziegler

Meine Badamtalt
ist von heute an eröffnet

Che. Kirchherr.

er
Carl Ziegler,
Teinachrrstraße.

liliMcklMtH!

«r-
IAA

Zur Besorgung des Umtauschs der bcH s
der lrtztcu Verloosung zur Rückzahlung «
bestimmten Stuüks-Obligatiouen!billigst bei
geaen neue Obligationen nach dem jewcjli - s

,Abgclöschter Kalk
itil  jeder Ze .t zu haben auf der

- ^ ^ , ' 3)3 - Ziegelei in Hirschau.Hans -Verkauf.
Ich leabsichügc mein in der oberen'

Martistraße gelegenesdreistöckiges Wohnhaus
mit Gemüsegarten zu verkaufen . In diesem
Hause wurde seit vielen Jahren eine Bä - Das mit allerhöchster Cvncession
ckerei Mi! Wirthlchatt betrieben ; dasselbe ist tẑ -j-hbne
aber vermöge seiner Größe und Lage auch : '
zu zedem andern Geweibe tauglich . ' ^

Ein lhäliger und solider Wann hätte i « Mtes ällkLINl88866
bei dieser Erwerbung um so mehr Aussicht wird ü injAeon 10 Sgr . immer frisch
aus ein gutes Fortkommen , als der Verkehr ! versandt durch dm alleinigen Fabrikant
-n der lws-gen gewerb reichen Stadt durch Trmig . Cbrlmrdt inGroßbre  i-

irieb zweier Eisenbe-hiiluir-n noch bedeutendi ^ t n b a ch ^ bunngen und halw rch
gesteigert werden wird den Herrn Glitt ! G c 2 ?grl  in Calw

Zahlungsbedingungen werde ich billig ! ermächtigt , Ansträge für mich anzn-
stell . n . " Heinrich Haydi.  nehmen.

Tausende von Lob erbebenden Briefen
iind -A.ttestcn aus aller .Gcgcnden der Wcllspre-

^ . o,,, . . >chen überden außerordentlich alücklichknErsolq.von ZHA Morgen an der Altburaer Staige ^ ^ ^
hak in einem vt «r drei Theilen zu verkaufen!

2) 2 Carl Schiele 'S Wittwe . !
Weil die Stadt . ! zu ^ las . Holz und Porzellan . das Flasch-

De» Grasertrag
Weißen fililßgcn Leim

Wagen-Verkauf.
Ich bin im Besitz eines

1 '/ . spännkgtn guterhaltenen
MÄ2 -- WaaenS , welcher auch für

das Gespann von Ockscn oder Kühen paßt,
unk gebe solchen billigst ab.

Den 28 . Mai 1807.
Beck , Wagnermeister.

wen ü 12 >r.

ea-i- e . m. irwl ! err . ^ chd 'L ' ,

Den Hm - und Ochmdertrag „ o .HeagraS
Von einer Wiese im Leinachlhal verkauft

Chr . Kirchherr.
Gottlieb Gw inner

Einen rvthen dreijährigen
2 ordentliche Schlnfgänger' LwunmN « Karrer,werden angenommen ; wo ? sagl die Red . 0 » » " «'

Joh . Peter Charrier
in sileuhengstett.

! bat zu verkaufen
Eine Parthie neue

BettfeHevn :
hat aus Auftrag , um schnell damit zu räu - i xcK - DK hesÜllstett Zahnschmerzen
men , ausnahmsweise billig zu verkaufen ! beseitigen augenblicklich un-

Keller,  Kammmacher , l fedlbar die berühmten

Einen starken Kuhwagen j MM kootli-^cke vroP.
sammt Zugehör hat billig zu verkaufen ! Verkauf in Originalgläsern zu

Friedrich Auer  aus dem Windhos . ! ' 18  kr . bei E . Gcorgii.

bester Oualirät empfiehlt
W . Schlatterer.

2) 1 Berneck.

Neisach-Lcrkauf.
, D ie n st ag , den 11.

d. M„
Mittags 1 Uhr,

werden im Gasthaus
zum „Waldhorn*
dahier autzdenFrerh.
v. Gültling ' schen

Waldungen Kegelshardk , Neuacker , Nmbann
und Scbulzenwäldle

12,000 Stück aufgebundene und
300 „ ungebundene Nadelreis-

Wellcrr
im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Das Material kann inzwischen oder gm
Verkaufstag Vormittags eingesehen werden.

Den 4 . Juni 1867.
Freih . v. E rilrlrn  g e n' scl er Förster-

Maier.

Verkauf.
Meine Scheuer in der Hengsietter Staige

setze ich dem Verkauf aus.
2)1. Lotz , Sattler.

Hiesiges . bat der Ausschuß des Gcwerbevereins beschlossen , diese Verthei-
Tem hiesigen Gewerbeverein wurden vor einigen Tagen von lrnrq össeirtlich in einer Versammlung irr feierlicher Weise vorzu-

ter Ausstellungs Commission der voriges Jahr abgehaltenen Reut - nehmen , und bofst dabei auf das tbeilnebmende Interesse der
linger Ausstellung aus Ausirag der K Centralstelle für Gewerbe , Mitglieder des Vereins . Tie Medaillen sowie die Diplome sind
und Handel die Auszeichnungen zugcsandl , welche verschiedenen sehr hübsch gearbeitet , und können Letztere reibt gut als Zimmer-
Jtiduflriellcn des hiesigen Bezirks aus Anlaß der Beschickung die- oder Comptoirschmuü verwendet werden . Möae die große Pari¬
ser Ausstellung zue-.kannt worden sind, mit dem Austrage , diese!- iser Ausstellung den hiesigen Industriellen , welche dieselbebeschickt
ben zu vertheilen . In Anbetracht der erfreulichen Anerkennung , haben , verhältnißmäßig gleich günstige Resultate bringen!
welche den hiesigen Jndustrülltn dadurch zu Theil geworden ist, ! -
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Tagesneuigkeitcn
— Calw,  2 . Juni . Am Himmelfahrtsfeste schlug während

eines heftigen Gewitters der Blitz in ein Bauernhaus in Würz¬
bach, richtete zwar an dem Gebäude selbst, da wegen des starken
Regens eine Entzündung nicht erfolgen konnte , keine erheblichen
Beschädigungen an , traf aber einen Schneider , der am Fenster
saß . und den Laden schließen wollte , eben, während er damit be¬
schäftigt war , schleuderte ihn zurück , zerriß einige seiner Klei¬
dungsstücke und hinterließ an seinem Körper mehrfache Brand¬
wunden . Derselbe befindet sich übrigens jetzt außerGefahr , ( StA .)

— Stuttgart.  Durch Verfügung Seiner Mas . des Königs
werden künftig zu den Verhandlungen des K. Geheimenrath » in
Len geeigneten Fällen Fachmänner mit berathender Stimme zu¬
gezogen, und find hiezu berufen : für industrielle und kaufmänni¬
sche Fragen : Commerzirnrath Knosp und die Fabrikanten F.
Schmidt und A. Reihten in Stuttgart ; für Landwirthschast:
Fürst v Waldburg -Wolfegg , Freih . Mor . v . Gemmingen und
Direktor v Werner in Hohenheim ; für Gemeindeverwaltung : die
Oberbürgermeister Sick in Stuttgart und Heim in Ulm und
Stadtschultheiß Grathwohl in Reutlingen . — Letzten Samstag
wurden diese Beiräthe , die Abends zur K Tafel gezogen wurden,
vereidigt Die Feierlichkeit der Vereidigung wurde durch eine
Ansprache Sr . Mas . des Königs erhöht . — Herr Minister v.
Gehler wohnte am 3. Juni in Rottenburg den Verhandlungen
der Wanderversammlung württembergischer Landwirthe bei . —
Der Reiseplan Sr . Maj . des Kaisers von Rußland ist dahin ab¬
geändert , baß der Kaiser statt am 10 . erst am l2 . Juni in Stutt¬
gart eintrifft . Festlichkeiten werden veranstaltet.

— Stuttgart,  3 . Juni . Der Minister der auswärtigen
Angelegenheiten , Fchr . v. Varnbüler , ist in Angelegenheiten des
Zollvereins gestern mit Finanzrath Riecke nach Berlin abgereist.

Tagesordnung der Schwurgerichtsfitzungen zu Tübingen!
im zweiten Quartal 1867 . Den 12 . und 13 . Juni Anklagesache
gegen Ulrrch Staiger , Schneider von Reutlingen und Genoffen,
wegen Tödtung in Raujhändeln ; 1L Juni gegen Friedrich Buk,
lediger Steinhauer von Beuren , OA . Nürtingen , wegen Raubs;
15 Juni gegen Elisabeth Lanoenberger , Wittwe des Ziegelknechts
Gottlieb Lanvenberzer von Grözingen , Oberamts Nürtingen,
wegen Brandstiftung ; 17 . und 18 . Juni gegen Jakob Heinrich
Rübling , Weber oonSchmidhausen , Oberamts Marbach , wegen ver
suchten Mords und anderer Vergehen ; 19 und 20 . Juni gegen
Johann Georg Wöcner , Maurer von Hildrizhausen und Genos¬
sen, wegen gewerbsmäßigen Betrugs.

— Fried richshafen,  31 Mai . Die Bewohner des Rbein-
thals auf der Strecke von Altstetten bis Oberriet sind in größ¬
ter Angst und Aufregung über die Gefahr , die ihnen von dem
stolzen Kamor droht Schon seit 2 Wochen beobachtet man stets
zunehmende Risse und Klüfte in seinen kolossalen senkrecht ewpor-
stehenden Felsenmassen . Fortwährend löst sich Gerolle ab , zuse¬
hends senkt sich die Masse , bis ein gewaltiger Einsturz vor sich
gehen wird , die reizenden Gefilde und Wohnstätten uniec sich be¬
grabend . Drei Ortschaften haben seit 2 Tagen sich und ihre Habe
vor dem ihnen Vernichtung drohenden Feind geflüchtet Schutz¬
vorkehrungen werden getroffen , soweit die aus weiter Umgegend
herbeigeeilten Kräfte ausreichen.

— München,  1 . Mai . Der Direktor der Gewehrfabrik zu
Amberg , Oberst Frhr . v. Podewils , befindet sich hier und hat
einer länger » kommissionellen Berathung im Kriegsministerium
beigewohnt . — Die B . Z . schreibt heute : Die seit der Vertheilung
der auf Hinterladung abg .-änderten PodewilS Gewehre an ganze
Truppenkörper von diesen vorgenommene .i Schießübungen bestäti¬
gen die vortrefflichen Resultate der schon früher angestcüten Pro¬
ben nunmehr im Großen . — Nach einer Bekanntmachung der K
Kreisregierung von Oberscauken ist im Herzogthum Meiningen
die Rinderpest bis jetzt in 17 Orten ausgetreten , und sind na'
mentlich >n neuerer Zeit noch Fälle in Häselrieth , Eisfeld und
Gleicherwiesen »orgekommen . Im Herzogthum Koburg ist sie in
Baiersdorf , Großwalbur , Weidach , Meeder und Kleinwalbur aus¬
gebrochen ; verdächtige Erkrankungen haben auch in Neuses , Gauer-
stadt Breitenau und  Feldritt stattgesunden . Nachdem in Orte

! Großwalbur seit dem 6 v. M . kein Rinderpestfall mehr vorge-
^kommen war , sind am 19 . neuerdings 2 Stück Rindvieh unter
^verdächtigen Umständen erkrankt und nach der TöLiung als mit
' der genannten Seuche behaftet , befunden worden . Im Großher-
^zogthum Weimar endlich ist dieselbe am 6 . d. M in zwei Orten
1 ausgebrochen ; weitere Fälle sind seitdem daselbst nickt vorgekommen.

— Berlin,  2 . Jum . Man schreibt der K Ztg von hier:
^Morgen am Montag wird eine Miniiter -Konferenz hier zusam-!mentreien , an welcher sich Graf Bismarck , sowie Idie leitenden
Minister von Baiern , Württemberg , Baten , Hefftn -Darmstadt
betheiligen werden , zur Feststellung der Grundlagen für die Zoll-
Verhältnisse zwischen dem Norddeutschen Bunde und den süddeut¬
schen Staaten . Dadurch soll der später z usam m entrete n-
den Zollkonferenz,  die aus Fachmännern bestehen wird , die

-Richtung für ihre Berathungen in den Grundlinien angegeben
!werden . Man ist bei dieser Ministeckonfercnz augenscheinlich von
dem Gesichtspunkte ausgegangen , daß die Herstellung der Zoll-
verhättnisse zwischen dem Nordbunde und den süddeutschen Staa¬
ten eine zu große Bedeutung hat,  als baß nicht politische Bera¬
thungen der Minister der späteren Berathung der Kommiffarien
in der Zollkonferenz vorangehen sollten Diese letztere Zollkonfe¬
renz wird übrigens wahrscheinlich bald nach Pfingsten zusammen¬
treten . Es gilt noch immer für wahrscheinlich , daß Preußen für
das organische Band zwischen dem Nordbund und den süddeut-
ŝchen Staaten in handelspolitischer Beziehung die Zuziehung süd¬
deutscher Abgeordneter sä koo für den zu diesem Behuf « erwei¬
terten Reichstag in ' s Auge saßt . Wenn jetzt von dem Zollparla¬
ment gesprochen wird , versteht man gewöhnlich darunter eine solche
oder ähnliche Kombination.

Frankreich . Paris,  2 Juni . Man versichert aus guter
Quelle , daß der Czar zu Paris eine Amnestie in Betreff derje¬
nigen Polen verkünden werde , welche bei der letzten Insurrektion
betheiligt waren . — Der Kaiser von Rußland ist mit seinen Söh¬
nen , dem Großfürsten Thronfolger und dem Großfürsten Wladi¬
mir gestern Nachmittag eingetroffen und vom Kaiser Napoleon
empfangen worden . Eine Viertelstunde später erfolgte die Ab¬
fahrt nach den Tuilerien , wo der Czar die Kaiserin begrüßte.
Von dort begab er sich nach dem Elysee . Eine ungeheure Men¬
schenmenge war zusammengeströmt , den Kaiser zu sehen. Der
ser besuchte gestern Abend noch den Kronprinzen und die Kron¬
prinzessin von Preußen , weiche heute den Besuch des Czaren er-
wiederlen . Am 6, Juni soll zu Ehren des Kaisers große Revue
über im Ganzen 60000 Mann stattfinden.

Belgien . Brüssel.  2 . Juni . Dem Journal von Brüssel
zufolge stimmte die Pforte einem neuen Vorschläge Napoleon » bei,
zur Prüfung der Beschwerden der Kandioien eine iniernationale

^Untersuchungskrmmission nieverzusetzen.
Amerika . Newyvrk,  1 . Juni . Die hiesigen Journale

veröffentlichen Nachrichten aus Mexiko, welche theilweise die Er¬
schießung des Kaisers Maximilian ^ nd seiner Offiziere bestätigen .

Aus Norddeutschlnn - .
Bei Gelegenheit der Rinderpest
Kein's Christen Menschen Viech verschont
Die schröcklich Pestilenz,
Daß bald nicht Ochs noch Kuh mehr wohnt
In unser Landes Grenz.
Zwar fanden sich von weit und breit
Die Herrn Doktores ein,
Beguckten Zung und Eingeweid
Und sprachen viel Latein.
Der warf gelahrt sich in die Brust,
Der zog ein kraus Gesicht,
Doh ein probat Remedium wußt'
Für 's Hornvieh keiner nicht.
So Himmel , da bei Ochs wie Kuh
Nichts nützt ihr weiser Kram,
Spedir die Seuch ' in Gnaden du
Zurück, woher sie kam.

UrLigirt , gcSru-kl uud v<r .kgi von A W e l frd l >ig r r.
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